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1. Tag: Anreise zur Zwischenübernachtung nach Feldkirch
Mit viel Vorfreude beginnt Ihre Reise über Ulm und Lindau vorbei
am Bodensee nach Feldkirch, wo Sie zur Zwischenübernachtung

 erwartet werden.

2. Tag: Feldkirch – Riviera
Durch die Via Mala und den San-Bernardino-Tunnel erreichen Sie
 das Tessin. Erste italienische Eindrücke begleiten Sie auf der 

Weiterfahrt an die Riviera.
 

3. Tag: Fürstentum Monaco – Zu Besuch bei den Grimaldis
Nach dem Frühstück fahren Sie in das Fürstentum Monaco, den 
zweitkleinsten Staat der Welt. Die einzigartige Lage zwischen Meer 
und Gebirge verleiht dem Land seinen besonderen Reiz. Gemeinsam 
mit Ihrem Guide entdecken Sie Monaco-Ville mit der Altstadt, dem 
Fürstenpalast und der Kathedrale mit Fürstengruft. Anschließend 
steht Monte Carlo mit dem berühmten Casino auf dem Programm. 
 

4. Tag: Vom malerischen Finalborgo nach Alassio
Entlang der Küstenstraße erreichen Sie das mittelalterliche 
Finalborgo, einen der schönsten Orte Italiens. Nach einem 
Rundgang durch die von Mauern umgebene Altstadt geht es ins 
ligurische Hinterland, wo Sie zu einer gemütlichen „Pastaparty“ 
mit hausgemachten Spezialitäten erwartet werden. Am Nachmittag 
Weiterfahrt nach Alassio. Spazieren Sie durch den bekannten 
„Budello“ und besuchen Sie das Wahrzeichen der Stadt, den Muretto. 
 

5. Tag: Genua – „La Superba“, die stolze Hafenstadt
Heute lernen Sie Genua kennen, eine traditionsreiche Handels- 
und Hafenstadt mit beeindruckender Altstadt. Paläste, Kirchen 
und verwinkelte Gassen prägen das Stadtbild. Entlang der Via 
Garibaldi reihen sich prächtige Adelspaläste aneinander, deren 
Fassaden und Innenhöfe vom einstigen Reichtum der Stadt zeugen. 
 

6. Tag: Piemont – Landschaft, Genuss und Wein
Ein Ausflug ins Piemont führt Sie durch eine hügelige Landschaft, die 
an die Toskana erinnert. In Alba entdecken Sie die mittelalterliche 
Altstadt mit ihren Geschlechtertürmen und erfahren mehr 
über den berühmten weißen Trüffel. Eine süße Kostprobe in 
einem Torrone-Laden rundet den Besuch ab. Am Nachmittag 
besuchen Sie ein familiengeführtes Weingut im Barolo-Gebiet mit 
Kellerführung, Weinverkostung und piemontesischem Imbiss. 
 

7. Tag: Riviera – Feldkirch
Heute nehmen Sie Abschied von Bella Italia und treten die erste 
Etappe der Heimreise an. Mit vielen Eindrücken und schönen 
Erinnerungen geht es zurück nach Feldkirch. Ciao Bella! 
 

8. Tag: Heimreise
Eine erlebnisreiche Reise geht zu Ende.

Bezauberndes Ligurien und 
süßes Piemont

ZWEI REGIONEN – EIN LEBENSGEFÜHL•	2 x Übernachtung mit Halbpension 
	 (inkl. Frühstück) in Feldkirch
•	5 x Übernachtung im 4* Hotel
•	5 x leckeres Frühstück
•	5 x Abendessen als 3-Gang-Essen oder Buffet
•	1 x Begrüßungsgetränk im Hotel am 2.Tag
•	1 x Quietvox Audio Guide-System 3.-6. Tag
•	1 x Ganztagesführung Monaco und Monte Carlo
•	1 x Ganztagesführung Finalborgo und Alassio
•	1 x Pasta-Mittagessen mit 1/4l Wein, 1/2l Wasser, 
	 Espresso und Dessert
•	1 x 3 Std. Stadtführung Genua
•	1 x Ganztagesführung Piemont

•	1 x Besuch in einem Torroneladen mit Verkostung
•	1 x 5er Weinprobe inkl. Besichtigung Weinkellerei 
	 und kleinen Imbiss
•	1 x Frühstücksimbiss auf der Hinfahrt 
	 inkl. 1 Heissgetränk
•	5 x Kurtaxe pro Person

EZ / Zuschlag 229,00 €
1295,00 € p.P. / DZ

14.10. - 21.10.2026

Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise nach §651 a BGB

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reiseleistungen handelt es sich um eine Pauschalreise im Sinne der Richtlinie (EU) 2015/2302.
Daher können Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für Pauschalreisen gelten. 
Das Unternehmen Reisedienst Trommer, Dorfstraße 6 in 09306 Seelitz, trägt die volle Verantwortung für die ordnungsgemäße Durchführung der gesamten 
Pauschalreise.
Zudem verfügt das Unternehmen Reisedienst Trommer, Dorfstraße 6 in 09306 Seelitz, über die gesetzlich vorgeschriebene Absicherung für die Rückzahlung 
Ihrer Zahlungen und, falls der Transport in der Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicherstellung Ihrer Rückbeförderung im Fall seiner Insolvenz.    

Wichtige Rechte nach der Richtlinie (EU) 2015/2302

•	 Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informationen über die Pauschalreise vor Abschluss des Pauschalreisevertrags.
•	 Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für die ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag inbegriffenen Reisleistungen.
•	 Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie sich mit dem Reiseveranstalter oder dem 
	 Reisebüro in Verbindung setzen können.
•	 Die Reisenden können die Pauschalreise – innerhalb einer angemessenen Frist und unter Umständen unter zusätzlichen Kosten – auf eine andere 
	 Person übertragen.
•	 Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht werden, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel Treibstoffpreise) sich erhöhen und wenn dies im 
	 Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem Fall bis spätestens 20 Tage vor Beginn der Pauschalreise. Wenn die Preiserhöhung 8% des 
	 Pauschalpreises übersteigt, kann der Reisende vom Vertrag zurücktreten. Wenn sich ein Reiseveranstalter das Recht auf eine Preiserhöhung 
	 vorbehält, hat der Reisende das Recht auf eine Preissenkung, wenn die entsprechenden Kosten sich verringern.
•	 Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und erhalten eine volle Erstattung aller Zahlungen, 
	 wenn einer der wesentlichen Bestandteile der Pauschalreise mit Ausnahme des Preises erheblich geändert wird. Wenn der für die Pauschalreise 
	 verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise vor Beginn der Pauschalreise absagt, haben die Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung 
	 und unter Umständen auf eine Entschädigung.
•	 Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhnlicher Umstände vor Beginn der Pauschalreise ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag 
	 zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestimmungsort schwerwiegende Sicherheitsprobleme bestehen, die die Pauschalreise voraussichtlich 
	 beeinträchtigen.
•	 Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn der Pauschalreise gegen Zahlung einer angemessenen und vertretbaren Rücktrittsgebühr vom 
	 Vertrag zurücktreten.
•	 Können nach Beginn der Pauschalreise wesentliche Bestandteile der Pauschalreise nicht vereinbarungsgemäß durchgeführt werden, so sind 
	 dem Reisenden angemessene Vorkehrungen ohne Mehrkosten anzubieten. Der Reisende kann ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag 
	 zurücktreten (in der Bundesrepublik Deutschland heißt dieses Recht „Kündigung“), wenn Leistungen nicht gemäß dem Vertrag erbracht werden 
	 und dies erhebliche Auswirkungen auf die Erbringung der vertraglichen Pauschalreiseleistungen hat und der Reiseveranstalter es versäumt, 
	 Abhilfe zu schaffen.
•	 Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminderung und/oder Schadenersatz, wenn die Reiseleistungen nicht oder nicht ordnungsgemäß erbracht 
	 werden.
•	 Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Beistand, wenn dieser sich in Schwierigkeiten befindet.
•	 Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters oder – in einigen Mitgliedstaaten – des Reisevermittlers werden Zahlungen zurückerstattet. Tritt die 
	 Insolvenz des Reiseveranstalters oder, sofern einschlägig, des Reisevermittlers nach Beginn der Pauschalreise ein und ist die Beförderung 
	 Bestandteil der Pauschalreise, so wird die Rückbeförderung der Reisenden gewährleistet. 

Online, auf der die Richtlinie (EU) 2015/2302 in der das nationale Recht umgesetzten Form zu finden ist: www.umsetzung-richtlinie-eu2015-2302.de 
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen 

1. Abschluss des Reisevertrages
Der Abschluss eines Reisevertrages kann mündlich, fernmündlich, schriftlich, 
per Fax oder online erfolgen. Nach Vertragsabschluss oder unverzüglich 
danach wird dem Reisenden eine schriftliche Buchungsbestätigung durch den 
Reiseveranstalter zugestellt. Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie für sich und 
alle von Ihnen mit angemeldeten Reiseteilnehmern unsere Reisebedingungen 
an. 
2. Leistungen
Alle Angaben zu Leistungen die im Katalog bzw. im Prospekt genannt 
werden, sind für den Veranstalter bindend. Änderungen und Abweichungen 
des Reiseablaufes die nicht durch den Reiseveranstalter beeinflusst werden 
können (Bsp. Wetterunbilden) und keinen Einfluss auf den Gesamtzuschnitt 
der Reise haben sind zulässig und haben keinen Anspruch auf Ersatzleistung.     
3. Zahlungen
Nach Abschluss des Reisevertrages sind 20 % des Reisepreises als 
Anzahlung zu zahlen. Den Restbetrag hat der Reiseteilnehmer bis 30 Tage vor 
Reisebeginn ohne Aufforderung zu begleichen. Bei kurzfristigen Buchungen 
ist eine Zahlung des Gesamtpreises sofort fällig. Tagesfahrten sind von diesen 
Zahlungsregelungen ausgenommen. Diese sind bei Buchung voll zu zahlen. 
4. Rücktritt des Reiseteilnehmers – bzw. Nichtantritt der Reise
Jederzeit ist vor Reisebeginn ein Rücktritt des Reisenden möglich, jedoch 
bedarf es immer einer schriftlichen Rücktrittserklärung. Maßgeblich für den 
Lauf der Fristen ist der Zugang der Rücktrittserklärung. 

Bei Stornierungen von Reisen, in deren Leistungen Eintrittskarten zu 
Konzerten, Musicals und Shows enthalten sind, ist zu den üblichen 
Stornierungsgebühren der volle Preis der Eintrittskarte zu entrichten, sofern 
diese nicht anderweitig genutzt werden kann. 
5. Mindestteilnehmerzahl
Wird im Katalog bzw. im Prospekt oder in der Reisebestätigung auf eine 
Mindestteilnehmerzahl hingewiesen, ist diese immer entscheidend über die 
Durchführung der Reise. Bei allen Mehrtagesfahrten sowie Tagesfahrten 
liegt die Mindestteilnehmerzahl bei 25 Personen. Wenn die Teilnehmerzahl 
nicht erreicht wird, kann der Reiseveranstalter erklären, dass die 
Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht und die Reise nicht durchgeführt wird. 
Der Veranstalter wird dem Reisenden die Erklärung unverzüglich nach 
Kenntnis der nichterreichten Teilnehmerzahl, spätestens bis zwei Wochen vor 
Reisebeginn zugehen lassen. In diesem Fall werden dem Reisenden bereits 
geleistete Zahlungen in voller Höhe zurückerstattet. 
6. Pass-, Visa- und Zollbestimmungen
Bei Reisen ins Ausland ist der Reisende für die Vollständigkeit und der 
Gültigkeit der Reisedokumente grundsätzlich selbst ver-antwortlich. Alle 
Nachteile, die aus der Nichtbefolgung dieser Vorschriften entstehen, gehen 
zu seinen Lasten.
7. Haftungsbeschränkung
Die Haftung des Reiseveranstalters ist auf den dreifachen Reisepreis 
beschränkt, soweit ein Schaden des Reisenden weder vorsätzlich noch 
fahrlässig herbeigeführt wird. Unsere Leistungsträger werden von uns nach 
besten Wissen und Gewissen ausgewählt. Dennoch können wir für diese 
Fremdleistungen im Falle von Beschädigungen, Verlusten und Unglücksfällen 
keine Haftung übernehmen. Für Reisegepäck kann ebenfalls keine Haftung 
übernommen werden. Wir empfehlen den Reisegästen daher den Abschluss 
entsprechender Versicherungen.
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bis 90 Tage vor Reisebeginn 10 % bis 15 Tage vor Reisebeginn 65 %

bis 60 Tage vor Reisebeginn 20 % bis 7 Tage vor Reisebeginn 80 %

bis 30 Tage vor Reisebeginn 40 % bis 2 Tage vor Reisebeginn 90 %

bis 22 Tage vor Reisebeginn 50 % bei Nichterscheinen am Anreisetag 95 %


